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Dienstag den 21. Mebruar 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 206. (2)

D iens tes , E r l e d i g u n g .
M i t Georg, l. I . wird an demGuteWei-

niy, Neussadtler Kreises, der Possen eines selbst-
standigcn Beamten, m»t einer jährlichen Be,
soldung von 120 fi., nebst freier Kost und
Wohnung, erledigt. Ledige, in der Oeconomle
und Weinbau erfahrene/ und moralische Eom,
petenten, welche auch eine fideljussorische Cau»
tion von Hundert Gulden Metall? Münze zu
lelsten vermögend f ind, können ihre Gesuche
an d«e Inhadung der Herrschaft Grabatz blS
zum i5> März l. I . , portofrcl einsenden.

Z. 207. (2)
D l e n f t e s « E r l e d i g u n g .

M i r 24. April iLZ / kömmr die Verwal,
ters, und Grunbbuchführersstelle, mit einer
jährlichen Besoldung von 200 st. M . M . , nebst
freier Kost und Wohnung, an der Herrschaft
Gradatz im Neufladller Kreise, m Erledigung.
Es ronden demnach Jene ledigen Individuen/
welche darum compettren wollen, eingeladen,
sich bei der Inhadung der gedachten Herrschaft
über die Mural l tat, Befugn,ß zur Grundbuchs-
führung, Kep,nin,ß der Gesetze ,m Unterthans-
fache und der Oeconomie, dann über eine fidei-
jussorischl Caution »un 200 fl. M . M . auszu«
Welsen, und ihre Gesuche bis zum leylen März
l . I . portofrei dahin einzusenden.

Z. ,q6. (2) 26 I . Nr. 241.
E d i c t .

Ueber Ansuchen des Executionsfühlers Ma«
thias Draschler vci, Laschze, durch seinen Rechts«
freund Hrn. v i . Oojiazh, wird die gegen Vale»,
tin Pirmann, mit dcm Bcsä)eide vom 26. Octo«
ber ,836, Zahl 1746, bewilligte, und auf den
»6. Februar und »6. März 1837 ausgeschriebene
Rcalfcilbiethung hicmit sistirt.
..^Hwrksgericht Freudenthal am 4. Februar »ZZ?.

^ ' '96. (2) Nr. ,og.
m E d i c t .

, , s ^ n V " " k-k. Bcnrksgenchle der Staatswr.
sHast ^act wird hiemil kund gemacht: (ZK sey zur
Pornahme der vom hochlöblichcn k. k. Stadt, und
LandrecN?, mit Bcscdeio vom ,4. bis 26. Jänner
!' ^ " ^ ' ^ bervMigten erecutiven Feil^iethung
der, der ^yercha (Zlschcn gehörigen, gerichtlich
auf 446 st. . iä kr. geschätzten Krämerwaaren,

wegen, dem Handlungshause Gebrüder Heimann
an Wechselforderung schuldigen 200 sl. c. 8. c.,
der erste Termin auf den 27. Februar l. I . , der
zweite auf den i3 . März und der dritte auf de«
3o. März I. I . , jedesmahl Vormittags von g bis
,2 Uhr in Loco l?ack «ub H. N r . 3c> mit dem 'Bei-
sahe bestimmt worden, daß, falls diese Gegcnstän»
dc bei der ersten oder zweiten Feilbiethung nicht um
die Schätzung oder darüber angebracht werden
könnten, bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangcgebcn rrcrdcn.

K .K . Bezirksgericht der Staatsherrschast Lack
am 10. Februar 1837.

Z . 200. (z) Nr . »83.
B a u l i c i t a t i o n .

Am 2ten März »L57 Vormittags 9 Uhr wird
in der Amtskanzlel der Bezirksobrigkeit Lack zur
Hintangabe einiger Bauhcrstellungcn an dem Sladt»
pfarrhofc zu Lack, eine Minuenoo-Versteigerung
abgehalten, rvobci die
Maurerarbeiten um . . . 267 fi. 5c)"/^ kr.
die Maurermaterialicn um . . 660 » 56 ,.

„ Steinmel)arbcilcn um . . 22 » 3a „
» Zlmmermannsalbcilen um . i ^ l „ 26 »»
„ Zunmermann^materialien um 32l u i L „
?, Tischlerarbeiten um . . . 67 „ 20 «
», Schlosserarbeit um . . . »52 „ 34 »̂
„ Scklnicdarbeiten um . . . ic>» ,, - ^ „
« Hafnerarbeitcn um . . 70 „ 3o „
,, Glafcrarbeitcn um . . . 49 « 5o „

une oie Ansircicherarbeiten um 49 ,, — „

zusammen also, die Pi-ofesstonisien»
Arbeiten um 962 st. 9 /̂4 kr , die
Materialien aber um ioo2zfl, , ^ kr.,
im ganzen also um . . . . ,964 fi. 2 3 ^ kr.
ausgerufen werden. Hiczu werden Unterneh-
mungslustige mit oem Beisätze eingeladen, daß
die Licitationäbedingmsse, dcr Bauplan, das Vor-
auslnaß und die Bautcvise hierorts eingesehen
werden kön»ien.

^ K. K. Bezivksobrigkeit Lack am iä. Febr. ,357-

Z- '92. (3) Nr . 795.
E d i c t .

Bon dem f. k. Bezirksgerichte der Staatsherr,
scdaft Landstraß wiro bekannt gemacht: Es sey in
der Exccutionssache des Georg Turschitsch von Gurl»
feld, wider Johann Unetitsci) von Puscdendorf, we-
gen, aus dcm wirthschaftsämtlichcn Vergleichevo»n
25. September 1629,5. 56, schuldigen 84fi./»-^r.
s^mmt Nebenvcrbindlichkciten, in oie crccutive
Feilbiethung nachstchenker, dem Schuldner I o .
hann Unetitscd gehörigen, gerichtlich auf 274 st.
5o kr. geschätzten Realitäten, a ls : der zur Herr-
schaft Thumamhart sub Rect. N r . ^ 7 oiensibalen
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Küufltchtshube zu Puschendorf; dann der eben da«
hin 5uK Rect. 3 ^ . ^ ^ untcrthänigcn Drittelhube
(Freimannschaft), und" cndliä) des der nämlichen
Herrschaft Lu!̂  Nr . 169 bergrcä)tmäßigen Wein-
gartens im Bresouzberge, gcwiNigct worden. Zur
Vornahme derselben werden drei Tagsatzungen: auf
den 27. Februar, den 2^. März und den 27. Apri l
i ä 5 / , jeoesinahl um 9 Uhr in der Frü!) im Orte
Puscdcndorf mit dein Anhange angeordnet, daß
cbgenanntc Realitäten, wenn solche wedev bei der
ersten noch l?ci der zweiten Feilbiethung über oler
um den Schätzungswert!) an Mann gebracht wer-
den sollten, bei der dritten auch unter demselben
hinlangegcbcn werden.

Die Licitationsbedingniffe und der Grund«
buchseccracl können in der gefertigten Amts'
kanzle, zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge«
sehen werden.

K. K. Bezirksgericht Landstraß am 3o. Jän-
ner 1^7,

Z . 29/l. (5, ' I . Nr . 446.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neif«
inh wird h'emtt allgemein kund gelnacht: l3ö sey
auf Ansuchen des Pau l Majerle von Vornschloß,
Bezirksgericht PöNand, in die cxeculive Fcilbie«
thung ccr, dein Ichann Burger von Ncifnitz Ze«
hörigen, dcr löblichen Herrschaft Ncifnitz 8ul) Urb.
Zol . l i 2 dienstbaren, und auf c)52 fl. geschaßten
Realitäten, wegen schuldiger 255 st. c. «. c."gc-
n i l l iget , und zur Bornahme derselben drei Feil-
bielhungötagsatzungen, und zwar auf den 28,'Iän«
ner, 2U. Februar und 3 l . März 1LI7 Vormittags
um 10 Uhr in ?oco Reifnitz ,nit dein Beisahe an-
geordnet worden, daß, wenn dic erwähnte Reali«
t<il bci der ersten oder zweiten Feilbiethung nicht
in« oder ücer deil Schätzungswerth an Mann ge-
bracdt werden könnte, l?ci der dritten auch unter
demselben hintangegcben werden würde. Die Li-
citalionsbcdingnissc und das SchähungsprotocoN
tcnnen täglich Hieramts eingesehen werden.

Bczirlögcrichc ä^eifnitz a,n 2cj. Rovcinder iö56.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbiethungs«

lagsahung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. lÜ6. (3) I . Nr . ^ 2 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird be«
t'annt gegeben: Es sey über das Gesuch des An«
ton Grui^n von Pottok, wegen, aus dc>n wirth»
schafcsämN. Vergleiche clclc». ,7. März ,U5i schul,
digen 4o st. c. 5. c , in die executive Versteigerung

'tcs> dem Anton Worstner gehörigen, in der S ta t t
Weixclburg äuli (Zonsc. Nr . 23 liegenden, gcvicht̂
Ucl) auf l i,^o ft. (Z. 3)?.,geschätzten Hauses sainmt
allen dazu gehörigen Realitäten gewilligt, zu die-
sem Ende 5 Tagfahrtcn, a ls : den ,5 . M ä r z , »5.
2i».nl und »6. M a i 16Z7, jederzeit Vormittags »a
Uhr in Loco der Realität mit dem Beisatze anbc«
räumt, daß, falls bei der ersten oder zwciten^Tag-
fahcc oie Realitäten nicht um oder über,den Schäl«

' zungsw-erch an Mann gebracht werden, bei dcr
' tli 'ccn auch unicv demftlden hintangegcben werden.

Die Kauflustigen werden dcmnaK zur zahlrei-
chen Versammlung mit dem Beisahe in Kenntniß
gesetzt, daß das Sckähungsprotocoll, die Licitations«
bedingnisse und der Grundbuchsextract täglich in
hierortigerGcrichlskanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wcixelberg am 27. Jan. iLZ?.

Z7^"^3) ^ Nr.' 25.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte cer Herrschaft Egg
ob Podpetsch wird hi,mit bekannt gemacht: Gä
sey von diesem Gerichte über Anlangen des Va>
lentm Zörrer von Polsiraine, wider Jacob Zörrer
von edendort, punoto schuldigen 45c> fl. c,-. 3. c.,
in die executive Feilbicthung der, deni Excquirten
gehörigen, oem Gute Tufstein dienstbaren, zu
Prikernza gelegenen , gerichtlich auf 6«^ 1. (Z. M .
geschätzten llcberlandswiesen Lol'ah uni) Isoresammt
Äcker, dann der dem Gute Wildencgg 5uk R§^ .
N . ^ ' / 4 dienstbaren, zu Soteska gelegenen, ge«.
richtlich auf 420 ft ^5 kr. 6, M . geschätzten unbe-
hausten Vicrtelhube gcwilliget. und hiezu drei
Fcilbicthungstagsahungen, a ls : auf den 26. März,
b. M a i uud 16. J u n i , jedesmahl Vormittags um
9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß, falls obige Neatiläcen bei
der ersten oder zweiten Feilbiethungstagsatzung nicht
wenigstens um den Schätzungswert!) oder darüber
an Mann gebracht werden sollten, solche bei der
dricccn und letzten Tagsatzung auch unter demselben
an den Meistbiethenden hintangegcben werden
würden.

Wozu Kauflustige mit dem Bemerken einge»
laden wcröcn, daß die Licitationsbcdingnisse und
der Grundbuchsextract zu den gewöhnlichen Amts»
stunden Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Egg ob Podpctsch am i g . Iän«
ner 18)7.

Z . ,^9. (3) Nr . /,67a.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebungen
Laibachö wird hiemit bekannt gemacht: Es scy in
dcr Gxecutionssacde des Anton Smrekar, wider
Joseph Merchcr von Brod bei Vischmarje, plin^^«
noch rückständigen 63 st. 43 kr., die Reassnmirung
dcr, mit Bescheid vom 2/^. November >^56, Z .4 .L0 ,
bewilligten executivcn Feildiethung dcr. dem Exe.
cuten Joseph Mcrcher gehörigen, gerichtlich auf
2U6 fl. bewcrthclcn Fahrnisse, als: 5 Pferde,
2 Deichsclwägcn, ' einspänniger Wirthschaftswagcn,
1 Sceuerwagerl 3 Schlitten, 2 Kühe, 1 Kald lc.,
bewilligt, und es seyen zu deren Vornahme drei
Fcildicthungstagsatzungcn, und zwar: auf den 28.
Februar, dann 16. und 3o. März l. I . , jedes-
mahl Vormittags um 9 Uhr im Hause des Gxe-
cutcn zu Brod mit dem Belsatze anbcr.nnut worden,
daß jene Pfandstücke, die bei dcr ersten und zweiten
Fcilbicthung nickt wenigstens um den Scdätzrlngä'
werth gegen gleich bare Bezahlung an Mann ge-
bracht werden, bei der dritten Feilbiechungstagiat,
zung auch unter demsclden hintangcgeben wer^n
würden.

Laibach am 12. Jänner 1Ü37.
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Z. ,95. (3) . . I- Nr. 537.
F e i l b i c t h u n g g . G d i c t . '

V o n dem Bezirksgerichte Treffen in Unter. «
krain wird hicmit allgemein kund gemacht: Es sey
über Ansuchendes Anton Möglusch v. Unterdeutsch-
dorf, mit hierortigcm Bescheide vom heutigen, in
die Reassumirung der sistirt gewesenen executive»
^cilbiethung der, dem (Zarl Sladin von Alten«,
mari't gehörigen, der Herrschaft Treffen z^d Rect.
N r . «no dienstbaren, gerichtlich auf60c, fl, geschätz-
ten ganzen Hude samnnWoh'.,. und Wirthschafts.
Gebäuden, wegen schuldigen 285 f l. gewMigct,
und hiczu drei Fcilbicthungstcrmine, als auf den
1. M ä r z , ». April und ,. M a i k. I , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr in Lcco Altcnmarkt mit dem
2lnhange anberaumt worden, daß, falls diese Rca«
li tät weder beider ersten noch zweiten FeilbiethungZ.
Tagsatzung um den Schätzungswert!) odcr darüber
an M a u n gebracht werden sonnte, solche bei der
dritten auch unier demselben hiotcnigegebcn werden
lvürde. Wozu Kauflustige an odbestimmccn Tagen
Und Stunden mit dem Beisätze zu erscheinen hie.
mit eingeladen werden, daß die dicßfäm'gcn Lici-
tationöbcdmgniffe und der Grundbuchsextract zu
den gewöhnlichen Amtsstundcn hicranuö eingesehen
werden kennen.

Treffen am 2. August ,856.

Z. 2 l 0 . (3)

Copulirmeffer - Verkaufs - Anzeige.
A u f Anrathen em?s erfahrener! Pom^lo»

gen und Rosinpftegers verfert-gr? Unterzeich-
neter mehrere hierlands ncch unbekannte hohl-
geschl'ffcne Eopullrmesscr, d ren Anwendung
sich rorzügllch m der Veredlung der Obsibäum»
chen und der wilden Rose ( ( ^ n o i . k n w 5 ) , nach
vielen Proden cmvfthlc»!f,rve:lh und nüy l 'H be-
wiesen hak. D ie erwähnten Cepulirmfsser find
in der Messerschmied.Werkstatt am Gchulplatze
N r . 2 9 5 , um bi(3>ß? Preise zu haben. Zugleich
rv,rd aloa nölhnge!!s'i!i'.s cme kurze Belehrung
über deren Gebrauch M h i l l l . — Auch «fj m dem
besagten Hauie am Ochulplaye zu Georgi im
z ^ r n Stock eln? schone W o h n u n g , bestehend
ui l)rei ^ l m m c r n gassenleüs,, "edst andern ^nö-
thlgen Bestandtheilen, zu begehen.

^alhach am , 6 . Februar 1 8 ) 7 .
? a v l H e n k e , Messirf<bmiedmn!ier.

Z- 208. (1)

ÜOMENICÖ
V l U r 3 N I

i m ° P v P p i ' > t a n o (.kl fopclaco ili rnus ica
d i e clall a n n p , S h 3 sirm al c o r r . 3ÜD7, m Trieste
silualo irovasi nüla piazza delta Borsa dirimpeiio
aiU Jo/Uana Aro, öo 1 , e-simile'nelsn contrada
iJ«.-lle ßeccane accanto il Nr». 6oo.ü.söia di.I'accia-
fa ai ršro. 70 et 7 1.

jNel giorno di ^iib.Ho 2.") -.1̂ 1 c^-ror^c Fob-

brfljo i837 •, allogati si troverano infallbilmentc in
tutli gli esomplari di questo pregiato giornale
(Saibacfje* 3eitun<j) gl» Elenchi di Musica dei
Nrn 127 e i/45.

QUATTROCENTO TRENTA DUE
OPERR DA TEATRO POSIEDE I L SUD-
Ü E T T O VICENTINI, delle f/uali 2i4 Comple-
tamenle ridoiie, doe nel modo dievenncro slam-
pate ) e di quc.sle prcsen.lcmentc esisloiw nel fon-
d'aco del Viccnüm, SESSANTASEI PEL CAN-
TO E PIANOFORTE, SEXTANTATRE PEL
SOLO FORTEPIANO,VEN TIDÜE PEL CLA-
VICEMBALO A QÜATTRO MANI, TREN-
TANOVE PER DUE VIOLLM, VIOLA E
VIOLONCELLO COME PURE PER FLAÜ-
TO, VIOL1NO, VIOLA E VIOLONCELLO,
non. che diverse pel Jlaidn č pianoforte, - cudln.o
e pianoforte, - viola e p. J\ violoncello e pianofor-
te 3 - per solp e. due jlauli> - solo c due violin ,
e per allri SLritmcniL Delle all re opcre poi lienc
il sudd alto i piii - applaudili pczzi varialainenle
compilaii cio' che meglio rilevare si poird. dal
suddello Elcnco Nro. 145.

I C A F R I C C J , L E F A N T A S I E
I RONDO', L E VARIAZIONI, 1 WALZ, L E
QÜADR1GLIE, 1 MAZURK, L E CONTRA-
1 M N Z E , I C O T T I L O N , L E GAfcOP ED
ALTRI COMPONIMENTI PUBBLICATI
SOPRA I P I C FAVOR 1TI ED APPLAUDI-
T I TEATRALI MOTiVl C I O E : D E I PÜRI-
T A N I . DELLA NORM A, DEL PIRATA,
DELLA STRANIERA, D E I C A P Ü L E T T I ,
DELLA B E A T R I C E , D E L FURIOSO, D E I »
LA SONNAMETULA, D E L L ' E D Ü A R D O ,
DELL' EMMA, D E L BEL ISAR10, DEL
MARINO FALTERO E D E L L E AL'I R E
O P E R E MARGATE NEL SUM MOTIVATE
E L E N C O

II Vicentini suddetto gratis dislrihuisce a
clntinque indislinfcainunte gli Elonchi di Musica
dci JXri. 119 a i5o, clio in tal modo approtilare
potrauno tuiti i Sigg. Filarinonici ed amatori di
niorauti iungi Ja Trieste mentre a .tale scopo ai-
tro a fare essi «ion avrannu, chf dare i.' inicom-
benza di cio a chi gli ayrada, marcandoi numeri
non ricevuti ovvero cnu'lli the d i potessoro 0 0
corere. i b X

3 . 20^). (2)

Haus^- Verkauf.
D a s ln der G l a d r Schach a>n Congreß»

P!ayi> Eonsc. N r . Z i l!eqent>e> l^udcwial f rc i i
Haus, summt M o r a f t a n t y ^ . l und sonstlgcmZu-
gchör, w.lchi'? 'lvcgc^ ) t l bcqu^mell Lage u::d
oorh!)sid?nei, M ^ g u z ! n e l , , 0^,nn s.domn K r l ^
lern für jede GrcculAt,»,'. vorzüglich.gengnrl
l ü , rutld z>.,m V c r f a u f e aus fsc,er Hand hie,
mit angebothen. T le Verkaufsb-.oingnlsse kön?
n m in der K ^ n ^ i d.s Herrn Hof- utid <^e-
r«ch!sab!iocat?n D r . I c ! ^ i , n Oblak eingesehen
und auch Abschriften d a ^ n b hoben werden.

Laihach am l ü . Feb«uar i L Z / .



Z. i36. (6)

E r s t e u n d e l n z i a c
unwiderruflich

am 20. Mat
d i e s e s J a h r e s

zur Ziehung kommende Lotterie
der

Herrschaft Ehrenhaustn
in Kärnthen,

UNd

des Mauses M r . 70 i n V a V e n ,
o h n e F r e i l o s e , d a m i t a l l e T r e f f e r

nur den gewöhnlichen, verkäuflichen Losen zufallen.
Haupttreffer 200,000 Gulden W. W.
Nebenlreffer 400,000 Gulden W. W.

Gesammtgewinn-Summe laut Spielplan:
^3 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

G u l d e n » H « D I D « D » D VD Wien. Währ.,
^ ^ ^ ^ ^ I ^ D ̂ ^ ^ ^ ^ ^
vertheilt in die namhaften Treffer von Gulden

200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000, 42,000, 10,000, 7000, 6000, 5000, 4000,

3000, 2000 u. s. w.

Diese Lotterie enthält — was noch nie der Fall war —
4 Treffer uon l t t t t tw, 7Z00, 6000 und 2500 Losen.

Das Los kostet nur 4 Gulden Conv. Münze.
W i e n , am i. Februar i83/.

Hammer K K a r i s ,
k. k. prio. Großhändler. Untere Bräunersiraße Nr. , »26.

Agent für dicse Lotterie ist in ?aibach der Handelsmann J o h a n n Ev. Wutscher.



AnhMll zur Nawacher Ueitung.

Vours vom 15. Februar 1837.
MttttlpreiS

Staatsschuldverschreibung. ;u 5 v. H. (in CM,) io5
detto dctco zu ä v. H. (in CM.) 99 ,5jl6
detto dctto zu 3 v. H. (mCM.j ?5 »)2

Verlost« Obligation.. Hofkam«/zu5 v.H.^3' —«
mer . Obligation. d.Zwang«i-H;u41/« v.H.L ̂  —
Darledtng in Krain u. Aera./zu4 v.H.> « 99 ?^a
l 'a l . ObKgat. der Ttänd« v.Hzu2 ,)» v.HV ." —
-Tyrol ^ ^

D^l l . mit Verlos. v . J . i32anir 10a fl. (m CM.) 2 ^ : 3 ^ 6
m - ^ " ^ detto v. I . lUZ^ für 5<,o si. (ill CM.) 5?«
7>, s"' ^ladt-Banco,Qbl. zu 2 U- v. H. (in VW.) 66 il9
^"l'gatloncn dcr aUgemewei,

U'id Un^ar.Hofk^mer zu 2i^2v.H. (m CM.) 65 ?j3
^"to detto zu z v. H. (in CM.) 5Z i5^5

(Aeranal) (Domest.)
Obligationen del Sta'ndts' (Li.M.) (G.M)

0b dll (3l,ns, von ^oh.>'zu » l / , v . , h / 65 5l6 —
Mln, Mahren, H?cl>I,,̂ zu 2 i/)i v.H.> —
sien. <3>c<yeimarr,Karn-Fzu« v.H,^, —. -»
'«n. «ra,n u «d Gö^ f zui 2/ä v.H. H — ^

Wiener Oberk. Obligation zu l v.H.' — 5Z ̂ 3
'üai,k. Accien pr. Stück i370,,j6 ln C. M .

NetreiV. Durchschnitts - Wrnse
ln Laibach am l6. Februar 1Ü57.

Mark tp re ise .
Cm Wien. Mehcn Weihen . , 2 st. 3'/^ fs.

— — Kukurutz . . — „ — H
^ " - Haldfrucht . 2 ^ 7 „
— — Korn . . . 1 ., 5 6 ^ ,
^ — Gcrstc . . . 1 ., 3^ ^
- ^ >» Hirse . . . 1 « 57'/^ .
_> - He.den , . . ., «Li^ ^

^ Hafer . . . , „ b

R. U^Notl^ilhungeu. ^
I n GrälZ am i g . Februar läZv«

63. ä5< 63. 3. 38.
Dle nächste Ziehung wlrd ani i . März

1837 m Gral) gehalten werden.

F-remven - Anj l ige
l>ll hier Angekommenen u»d Abgereisten.

Den 17. Februar 1857.
Hr. Salomon Friedman«, Handwngsbuchhalter,

«vr. Leonid Sccmiechncr, Hr. Johann ^udrigh. und
^r.,Ipham, Vrida,, Kausieucc, alle vier von Klagen-
sure nach Verona. -» Hr Joseph Hochmapr, Oder.

^rzt. von Gratz nach Neustadll.

^ Aemtliche tz)srlauÄ^^

^ tratzel^ , L l c i t a l i 0 ns , V e r l a u l «

D.e löbliche f. t. ^'lidesba.^ Direction
hat m,t V e r . r d n ^ g ^ m g. l. N^., Z. Z57,
dle Ncsuliate der abgehalten Llcllatwng.Ver,
Handlungen, «egen Uebernahme der im l. I .

an den Aerarial« Straßen dieses Eommiffari^
tes auszuführenden Kunstbauten als nicht Ze,
nügend anerkannt, und daher eine neuerliche
Licttation für alle in diesem Kommissariate p io
1837 auszuführenden Kurssbauten be» der löbl.
k. k. Be^irksobrigfeit Mlchelstetten zu Kra in-
burg eil^ulelten angeordnet. — I n Folge dies
ses löblichen Auftrages wird demnach eme zwette
^citation am 26. Februar bei der genannten
BejlrksobrigkeltMlchtlstelten, über dlegesamm-
ten, im Jahre 1837 auszuführenden Kunstbau-
ten, im srlrage von 8565 st., in den gewöhn»
lichen Vmtsftunden abgehalten, wozu olle Un«
ternehmungslustigen mit dem Gtisaye vorgcl«
den werden, daß die dleßfälligen Baudeulsen,
und die hohen Orts savctionlrtcn Licitations-
Vedlngnlsse bei dem gefertigten Straßen-Com-
Mlssarlate, und am Tage dcr Ltcttations-Vcr«
Handlung auch bei der Gezllksobngkett emge«
schen werdcn können, und daß schriftlich? Of<
ferte gehörig uerfaßl, m,t dem erfordetllchen
Vadium versehen, und worm die Summe, um.
welche Einer oder der Andere dlese gesummten
Arbeiten zu übernehmen gesonnen ist, mn Buch-
staben ausgesetzt werden muß, nur vor Veglnn
der Licttatlvn angenommen werdcn. - - Gchlllß,
lich muß noch be»erft werden, daß der E-lag
des Vadiums mn 5 F für jcd«n?lc>tanten vor
der L l t l ta t ion, und dle Lüftung der Eautwn
für den srss.hcr mtt 10 >^ unerläßlich ,st. —
Vlim k. k. Straßenbau' Kommissariate Krain-
burg am 14. Februar l8Z7.

vermischte Verlautbarungen.

Ankündigung
d e s

Herrschaft Obrohitscher Sauer-
Brunnens

zu
<A a b e r n i g.

Das hochlöbllche k. k. ste^ermärkische Gu<
bernium hat durch hohes Oecret vom 6. Jun i
i 8 ) 6 , ?,. c)o83, und durch ferneres vom 6.
August i 6 5 6 , Z . 1269^/ mn Bezu^ auf d^s
hohe Hoffanzlei> Qecrer lwm 28. Iul« ,83s),
Z. l<^7c)^, dem Herrn Inhaber der vereim ad»
miuiüllrten Her'schaften und Glasfabriken zlt
Nohllsch, den Verkauf der eigsn'hümslche»?
M'.Ntrolquelle am Gakerniqberge an der Haupl-
bezl'.keflraße zwischen W . Zelstrltz und Noh'tlch,
zu bewilligen geruht.
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D a s Verwal tungsamt bringt dieß w i t ^
dem Beisatze zur öffentlichen Kenntniß/ daß
»m nächsten Frühjahre mit der F ü l l u n g , dem
Verkaufe, bann der Versendung d>eses S a u c r i
brunnens, m der Form und Größe nach ge» <
wohnlichen, auf den eigenen herrschaftlichen j
Glaüfabrlken erzeugten Sauerb runncn-F la - <
schen, mtt Stoppeln und Verpichung, woreuf
nebst dem gräflichen Wappen des Herrn I n h a i >
Hers die Umschrift: l

«Oerrschaft Obrohitscher Kauer- ^
Prunnen ^u «KaberniZ"

ausgedrückt seyn w l r o , der Anfang werde ge-
«a.t) i werden.

O ê>e Saucrquelle, welche schon in frühe- .
re Zeit tücksichtllch »hrer Vüte und Nützlich- ^
kell für dle Gesundheit, dann als angenehmes
m^usirendes Getränk m»l Wein gemischt, von
den Bewohnern der dortigen Gegend genossen ,
worden lst, empfiehlt sich nun um so mehr,
als sie durch zwccklnäßlge Fassung mtt S t e m , von
ollen fremdartigen Zuflüff^n bcfrett wurde,
und die eigene Flaschenerzeugung auf dle Bll»
ligkett des Prettes, der auf 7 kr. E. M . für
eine gtfüllce wühl vcrp,chte Flasche bestimmt
w i r d , emwirkt.

Jene, welche in Bezug auf Füllung und '
Versendung nähere Au^künft^ , »:der auch ge>
füllte Flaschen als Probe zu erhalten wünsche,n,
belleben sib durch portofreie Brnfe an das
yefertlgle V<rwal lu l igaaml , abzugeben an dcr
Pof i f lanon WlndlsH^Felst'>tz zu verwende^!.

V>.'i dem Vel i ia l tungsamte der gräflich
Llttems schen Hectschaft^n und Fabriken zu
NohilsH am 2. F>'drua> i L Z / ,

Z . 202. (2)

N a chri ch t.
Endesqrfertiafe biethet lhre ganze ge -

m a h l t e M a s k e n - G a r d e r o b e , bcsse-
h?p,b: auß mehreren D g H l e N und M g ^ l t N -
nen, Schweizern u oHchyikizerinnett,
Darlekms» Nyrolcrn und U^role-
rinnen, Türken und Nürkmnen,
M i t t e r n , dann mehreren S a r r t k a t n r -
^ N A N Z N l für Herren und Damen !c . , nach
dcm n i u e st e n Geschmacke verfer t iget , mit
dem Bemerken zum V e r k a u f e d a r , daß
Aauftustlge, welche d«cse Eosiumes in ihrer
W o h ^ u n a , Grabischa ' Vorstadt N r . i 5 / be,
s.hkn wol^eli, sich von dcm b linsten Kaufprelse
sowohl, als dcr guten und geschmackvollen Aus-
wahl dieser (Garderobe, welche ohnehln elnem
hoch^shrten Puhl icum größtenthells schon seit
m hrers,) Jahren b.kannt lst, überjkussen tön-

nen. JoseVtza TMaidinZer.

Z. 22^. (1)

Wein-Verkauf.
Der Verwalter der Herrschaft

Stattenberg, drei Stunden unter Ga -
nobiz in Steyermark, verkauft gegen
billlge Preise 20 Star t in Luttenber-
ger, und 400 österreichische Eimer an-
dere, aus den besten hiesigen Gebirgen
solid erhaltene iLZäger Weine sammt
Halbgebinden, täglich aus freierHand.
Um das Nähere beliebe man sich an
ihn persönlich, oder in Briefeudurch
die PostWindisch-Feistritz zuwenden.

Stattenberg am 12.Februar i83?.

?. 227. (i)
W o h n u n g e n zu v e r m i e t h e n .

I n dem Hause N r . i5 /^ , am
alten Markt , , sind für S t . Georgi
1357 sowohl die Wohnung zu ebener
Erde sammt S ta l l ung , als auch die
Wohnungen im 1. und 2. Stocke zu
vermiethen. Miethlustige werden er-
sucht, sich an Herrn I)«owi- Wurz-
bach, im Hause N r . 171 , am neuen
Markte im 2. Stocke, zu den ge-
wöhnlichen Vormittagsstunden zu ver-
wenden.

Laibach den 19. Hornung 1637.

Z. 1L67. (22)
Leopold Pa te rno l l i , InHabe» cilU'r

wohlassortntcn Buch-, Kunst-, Musikalien-
lmd Schreibmaterialien-Handlung m Lai-
bach am Hnuptplcche, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zusvnich und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum dcr PromnzKram
und der Hauptstadt L a l b a c k empfiehlt er auch
zur gcneigtcnTheilnahme semcLe ihb ld lw thek ,
wclchc 5 0 9 7 B a n d e ohne dlc Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Lttcratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. D ie Bedingun-
gen sind sehr b i l l ' g , und man kann sich sowohl
auf 1 Tag a l sau föTage , i Monat , Halbjaßc
und , J a h r , nach Belieben taglich abonnircn.
D ie Cataloge kosten zusammen 3 o k r . , können
aber auch gratis eingesehen werden.

(3 Intell.-Blatt Nr. 22. d. 21. Februar 16)7.) 2


